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Atato geköfflincfle Werticl — Titres disparus — Titoli smarriii

Der unbekannte Inhaher der zwei Hinterlegungsscheine für die Lebens-
yersicherungspolieen Nrn. 8532 und 9660 der Karlsruher-Lebensversicherung
in Karlsruhe, von je Fr. 10,000, welehe Hinterlegüngsseheine am 7. Juni
1904 auf den'Namen des Johann Pfeifer, Unternehmer in Bern, ausgestellt
würden, wird aufgefordert, diese beiden Hinterlegüngsseheine inriert drei
Monaten, seit der ersten Publikation, dem Gerichtspräsidenten III vori
Bern vorzulegen, widrigenfalls deren Amortisation ausgesprochen wird.

Bern, den 1." Februar 1916. (W 1221)
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Das Bezirksgericht Wil hat auf Grund des durchgeführten
Amortisationsverfahrens gemäss Art. 850 u. ff. 0. R. am 25. März 1916 folgende
Zinsc'oupons als kraftlos erklärt:

Nr.'4 za Obligation Nr. 56, Fr, 80, Nf. 3 zu Obligation Nr. 247, Fr. 48,
und Nr. 3 zu Obligation Nr. 288, Fr. -40, alle Serie A und verfallen am
30. September 1911, und lautend auf die Toggenburger Bank, Filiale.Wil,
jetzt Schweiz. Bankgesellschaft, Filiale Wil. (W 133)

Wil den 5. April 1916.
> Bezirksgerichtskanzlei Wii.

Eis werden vermisgt:
1. Inveptaranweisung vom 17. Februar 1875, Kapital Fr. 216.69,

lautend "auf Urs Jakob Heutschi, Ursen sei., von Balsthal, als
Gläubiger, und Anna Heutschi, geb. Heutschi, Franzens Ehefrau,
von 'Balsthal; als Schuldnerin, haftend auf Grundbuch Balsthal
Nr. 1137 A. K. Nr. 247.

2. Hyp.-Schein vom 28. September 1893, Kapital Er. 150, .lautend auf
Gemeindekasse Welsehenrohr, als Gläubigerin, und Apollonia Aller
mann, Josefs sei., von Welsehenrohr, als Schuldnerin, haftend auf
Grundbuch Welsehenrohr.Nr. 333.
Die allfälligen Inhaber dieser vermissten und bezahlten Titel werden

andürch öffentlich aufgefordert, dieselben inneit Jahresfrist dem
Unterzeichneten vorzuweisen, ansonst die Titel behufs Tilgung kraftlos erklärt
werden. (W 1348)

Balsthal, den 5. April 1916.
Der Gerichtspräsident: Dr E. Gressly.

Handelsregister - ßegistre de eommeree - Begistro di eommereio

I. Hauptregister — I.. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo

Korsetts. — 1916. 31. März. Victor Bollag und Frau Anna Bollag,
geb. Geismar, beide von Oberendingen Aargaü), in Zürieh 2, haben unter
der Firma Victor Bollag & Cie. in Zürieh 2 eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welehe am 1. April 1916 ihren Anfang nehmen wird.
Unbeschränkt haftbarer Gesellschafter ist Vietor Bollag und Kommanditärin
ist Frau Anna Bollag-Geismar, weleher Prokura erteilt ist, mit dem
Betrage von Fr. 1000 (eintausend Franken). Korsetts en gros; Myth'en-
strasse 21.

Nähmaschinen. — 31. März. Die Firma J. Kelier-Erne in
Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 50 vom 2. März 1915, Seite 265), Handel in
Nähmaschinen, ist infolge Verlegung des Geschäftes naeh Baden (Aargau),
erlosehen.

Haarhandlung. — 31. März. Inhaber der Firma Sam. Ingber in
Zürich 8 ist Samuel Maier Ingber, von Tarnow (Galizien)," in Zürich 8.
Haarhandlung; Seefeldstrasse 73.

31. März. Kurier-Genossenschaft in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 74 vom
28. März 1916, Seite 494). Henry Oscar Cahn ist aus dem Vorstand
ausgeschieden, dessen Unterschrift ist erlosehen. Als Präsident des Vorstandes
würde gewählt: Hans Heumann, von Charlottenburg, in Zürieh' 1.
Derselbe führt Einzelunt'erschrift namens der Genossenschaft.

Baugeschäft. — 31. März. Die Kollektivgesellsehaft unter der
Firma G. Ammann & Co. in Männedorf (S. H. A. B. Nr. 265 vom
12. November 1915, Seite 1517), Gesellschafter: Gottlieb Ammann und
Julius Looser, hat sich aufgelöst, und es ist diese Firma erloschen.

Inhaber der Firma Gottl. Ammann-Pfister, Baumeister in Männedorf,
welehe die Aktiven und Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt,
ist Gottlieb Ammann, von und in Männedorf. "Baugesehäft; in der Bühlen.

31. März. Käserei-Genossenschaft Kiein-Bäretswll in Bäretswil (S. H.
A. B. Nr. 289 vom 5. Juli 1906, Seite 1153). Gottlieb Egli und Albert
Isler sind aus dem' Vorstand ausgeschieden. An deren Stellen wurden

"gewählt: Albert Egli-Küng, als Präsident, und Adolf Egli, als Aktuar
beide von und in Bäretswil.

Verlag. — 31. März. Die Firma Gulnchard & Mader in Zürich<3
(S. H A. B. Nr. 50 vom 2. März 1915, Seite.265), Verlag, Gesellschafter:
Paul Alfred Guinchard und Gharles Eugen Mader, ist infolge Auflösung
dieser Kollektivgesellschaft erlosehen. Die Liqüidation ist durchgeführt.

"31. März. Sparkasse Horgen in Horgen (S. H. <A. B. Nr. 212 vom
10. September 1914, Seite 1473). In ihrer Generalversammlung vom
18. März 1916 haben die Mitglieder dieser Genosserischaft eine Ergänzung
zu !§ 16 Ihrer Statuten beschlossen, wodureh indessen die bisher
publizierten Bestimmungen eine Aenderung' nicht erfahren..

31. März. Maiermeister-Verband vom Ziirichsee und Umgebung in
Küsnacht (S. H. A. B. Nr. '96 vom 19. April'1911, Seite 650). Die
bisherigen Vorstandsmitglieder Hermann Walder, Jakob Schwarzenbach,
Eiriil Weber, Theodor Reilstab, Candid Meier, Walter Eeriner und Rudolf
Hausheer sind zurückgetreten. Der Vorstand besteht nunmehr aus: Emil
Römer, von Uster, in Wädenswil, 'Präsident; Jean Bucher, von und in
Meilen, Vizepräsident und Quästor; Paul-Frey, von Basel, in Wädenswil,
Aktuar; Jakob Rüttim'ann, von Berg (Thurgau), in Thalwil; Ernst Meyer,
von Winkel-Bülaeh, in Rüsehlikon; Emil Sehneider, von Gossau (Zürich),
in Männedorf, und Abraham Röschlin, von Bu'ehberg (Schaffhausen), in
Stäfa; letztere vier Beisitzer. Dor Sitz der Genossensehaft, am Wohnort
des Präsidenten, befindet sich nunmehr in Wädenswil.

31. Märe. In der Firma Gustav Gossweiler & Cle. Gasversorgung am
rechten Zürichseeufer in Meilen (S. H. A: B. Nr. 101 vom 20. April 1912,
Seite 701), ist die Prokura von Albert Murer erloschen.

Sehürzen, Jupons, W äse he, usw. — 31. März. Die Firma
S. Apter in Zürich 4 (S.'H. -A: B. Nr. 92 vom 22. April 1915, Seite 549),
Fabrikation von Sehürzen, Jupons, Wäsehe, usw., wird infolge Konkurses
von Amtes wegen gelöseht.

Is 0-1 i erwerk e us w. — 31. März. Die Firma H. Zwlkl & Co.
In Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 81 vom 7. April 1914, Seite 593) verzeigt
als Natur-des Geschäftes: Isolierwerke, Kork- und Isoliermittelfabrikation
und Handel in Asbqstfabrikaten, Fabrikation von Isolierflasohen und
-gefässen, Vertretungen. Der unbeschränkt haftende Gesellsehafter Hugo
Zwikl-Kieser und die Kommanditärin Emilie Zwikl-Kieser, beide von
'Zürich, wohnen in Zürieh 1,

31. März. Sennereigenossenschaft Ober-Dürnten in Dürnten (S. H. A. B.
Nr. 63 vbm 11. März 1913, Seite'433). Albert Weber, Jean Vontobel
und Jean Suter sind aus dem Vorstand ausgetreten, deren Unterschriften
sind erloschen. An ihre Stellen wurden gewählt: Wilhelm Weber im
Regletsmoos-Dürnten, als Präsident; Wilhelm Knecht, bisher Beisitzer,
als Vizepräsident; Albert Senn in Dürnten, als Aktuar, und Otto Ambühl
in Dürnten, als Beisitzer. Der Präsident oder der Vizepräsident führen
kollektiv mit dem Aktuar die rechtsverbindliche Unterschrift.

1. April. Universum in Llq. in Zürieh.(S. H. A. B. Nr. 159 vom
12. Juli' 1915, Seite 977). Diese Genossenschaft hat ihre Liquidation
beendigt; diese Firma und damit die Unterschrift des Liquidators Benno
Gisun werden daher damit :gelöseht.

Partiewaren, industrielle Abfälle. — 1. April.
Inhaberin der Firma G.-Apter-Rympel in Zürich 4 ist Gisela Apter, geb.
Rympel, von Oetwil a. L., in Zürich 4. Handel in industriellen Abfällen
aller Art, Partiewaren; Kanzleiätrasse 71. Die Firma erteilt Prokura an
den Ehemann der Inhaberin, Samuel Apter-Rympel.

Textilagenturen, usw. — 1. April. Inhaber der Firma Eugen
Berg in Zürieh 2 ist Eugen Berg-Besser, von Rodalhen (Bayern), in
Zürich 2. Textilagenturen, Import, Export, Kommission; Brandschenkestrasse

41.
Leder und Furnituren. — 1. April. Die Firma Paul Mrosek

in Zürieh 1 (S. H. A. B. Nr. 161 vom 14. Juli 1915, Seite 987),
Lederhandel und Eurnituren, ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Buchhandlung und Papeterie. — 1. April. Die Firma
Albert Bock-Sutter in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 131 vom 8. Juni 1914,
Seite 977), mit Zweigniederlassung in Spiez (Bern), und damit die
Prokura Adele Boek-Sutter, Buehhandlung und Papeterie, ist infolge Aufgabe

des Geschäftes erlosehen.
1. April. Unter der Firma Wasserversorgungs-Genossenschaft Rjcken-

bach-Lanzen-Ottenbach hat sich mit Sitz in Ottenbach am 13.
Februar 1916 eine Genossenschaft gebildet, welche den Zweek hat, die
Wohn- und Oekonomiegebäude in der Ortschaft Rickenbach'und in Lanzen
mit Trink- und Brauchwasser zu versehen, event, auch zu andern gewerblichen

Zwecken Wasser abzugeben. Genossenschafter können nur
Gebäudeeigentümer werden. Der Eintritt neuer Mitglieder erfolgt auf schriftliche
Anmeldung hin durch Aufnahmebeschluss des Vorstandes und gegen .eine
Eintrittsgebühr von Fr. 50. Die Genossenschaftsversammlung kann diese
Eintrittsgebühr auch erlassen. Der Austritt erfolgt auf schriftliche
einmonatige Kündigung auf Schluss des Geschäftsjahres (31.-Dezember),
durch Ausschluss und Hinschied des Genossenschafters. Im Todesfall
tritt -einer der Erben in die Mitgliedschaft des verstorbenen Genossenschafters

ein. Nachfolger im Gebäudebesitz eines Genossenschafters können
in die Rechte und Pflichten des Vorgängers eintreten. Jedes Mitglied
hat auf jeden in seinen Gebäulichkeiten stehenden Koehherd, resp.
Kochapparat Fr. 25 und auf jedes über 9 Monate alte-Stück Grossvieh Fr. 2
jährlieh zu bezahlen. Hat ein Mitglied in seinem Hause mehrere Kochherde,

bezw. Kochapparate, so ist für den ersten Fr. 25 und, für jeden
folgenden Fr. 10 jährlich zu bezahlen. Für die Verbindlichkeiten der
Genossensehaft haften deren Mitglieder persönlich und solidarisch. Nach
Tilgung der Bauschuld wird ein Reservefonds bis zur Höhe von Fr. 500
angelegt Uebersteigt derselbe diese Summe, so hört die Wasserzinspflicht



auf und kann eine Verteilung der übrigen Einnahmenüberschüsse alljährlich
oder nach grössern Zwischenräumen stattfinden. Die.Organe der Genossenschaft

sind: Die Generalversammlung, ein Vorstand von 5 Mitgliedern,
inkl. die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach
aussen, und es führen der Präsident oder der Vizepräsident je mit dem
Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht
aus: Albert "Widler, von Obfelden, Präsident; Josef Häfeli, von Klingnau
(Aargau), Vizepräsident und Revisor; Emil Berli, Aktuar; August Spörri,
Quästor, und Wilhelm Leutert, Revisor; letztere drei von und alle in
Ottenbach.

1. April. Schweizer. Erzgesellschaft A.-G. in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 187 vom 13. August 1915, Seite 1117). In ihren ausserordentlichen
Generalversammlungen vom 21. Februar und 1. März 1916 haben die
Aktionäre eine teilweise Revision ihrer Gesellschaftsstatuten beschlossen.
Den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber sind als Aenderungen
zu konstatieren: Die Gesellschaft bedient sich auch der französischen
Firmabezeichnung: Compagnle Mlnläre Suisse S. A. Der Sitz der Gesellschaft

ist in Zürich, er kann durch Verwaltungsratsheschluss an einen
andern Ort der Schweiz verlegt werden. Zweck der Gesellschaft ist:
Handel in Metallen und Erzen, Erwerb und Betrieb von Gruben, Hüttenwerken,

Wasserkräften. Das Grundkapital der Gesellschaft ist auf eine
Million Franken erhöht und eingeteilten 2000 auf den Inhaber lautende
Aktien von je Fr. 500. Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweiz.
Handelsamtsblatt in Bern. Der Verwaltungsrat besteht aus drei bis elf
Mitgliedern. Die rechtsverbindliche Unterschrift wird'kollektiv von den
drei Ausschussmitgliedern je zu zweien geführt. Der leitende Ausschuss
ernennt allfällige Direktoren und Prokuristen,' welche je mit einem Au«-
schussmitglied kollektiv für die Gesellschaft zeichnen. Der leitende
Ausschuss besteht aus: Dr. Gottfried Brennwald in Zürich 8; Louis Oettinger,
von Zürich, in Zürich 1, und Adolf Ernst Kempf, von London, in Sitten.
Als Kollektivprokuristin zeichnet: Frl. Jeannette Collaud in Zürich 6.

Bauartikel. — 1. April. Die Firma H. Tröger in Stäfa (S. H.
A. B. Nr. 92 vom 22. April 1915, Seite 550), Handel in Bauartikeln,
ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern
Hotel und Cafe-Restaurant. — 1916. 1. April. Die

Inhaberin der Firma E. Mittler-Straub in Bern (S. H. A. B. Nr. 205 vom
14. August 1913,'Seite 1482, und Verweisung), hat den Betrieb des Hotel
Pfistern aufgegeben- und betreibt nun das Hotel und Caf6-Restaurant
Buhenberg, Buhenbergplatz 17, Bern;

Wirtschaft. — 1. April. Die Firma Rud. Stelner, Wirt in Bern
(S. H. A. B. Nr. 244 vom 8. Juni 1906, Seite 973), ist infolge Aufgabe
des Geschäftes erloschen.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sclaffasa

1916. 31. März. Der Verwaltungsrat der Maschinenfabrik Rauschenbach
A.-G. (Ateliers de construction Rauschenbach S. A.) (Fabbrica di macchlne
Rauschenbach S. A.) in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 194 vom 21. August
1915, Seite 1154), hat an Ernst Pfund, von Unterhallau, in Schaffhausen,
Prokura erteilt, in dem Sinne, dass dieser' Prokurist befugt sein soll,
kollektiv mit je einem der übrigen Zeichnungsherechtigten rechtsverbindlich

für die Gesellschaft zu zeichnen. „
Graubünden — Grisons — GrlgionJ

Pasticceria, ecc. — 1916. 31 marzo. La ditta G. ScartazZini
& C., con. sede a Promotogno e suecursale'a Samaden (F. ü. s. di
e. 6 novembre 1915, n° 260, pag. 1493), ha aperto nella casa comunale
di Samaden una pasticceria con Tea-Room.

Handlung'uud Restaurant. — 31. März. Die Firma Witwe
Anna Picenoni-Roedel, Handlung und Restaurant z. Bahnhof, in Bevers
(S. H. A. B. Nr. 287 vom 18. Juli 1903, Seite 1146), ist infolge Aufgäbe
des Geschäftes erloschen.

31. März. Graubündner Kantonaibank, Staatsanstalt, in Chur (S. H.
A. B. Nr. 53 vom 5. März 1914, Seite 370). Die an Bartholome Hätz
erteilte Kollektivprokura ist erloschen. Die Anstalt erteilt Kollektivprokura

an Dr. Hilarius Fravi und Anton Pajarola, beide in Chur wohnhaft,

in dem Sinne, dass jeder derselben berechtigt ist, mit je einem
andern Prokuristen kollektiv zu zeichnen.

Kolonialwaren. — 1. April. Inhaber der Firma Pally Anselm
in Curaglia-Medels ist Anselm Pally, von und in Curaglia-Medels.
Kolonialwarenhandlung; im eigenen Hause.

1. April. Unter dem Namen Bündner-Brauerei-Verband hat sich mit
Sitz in C h u r .eine G e n os s e n s ch a f t gebildet. Die Statuten sind
am 3. März 1916 festgestellt worden. Die Genossenschaft bezweckt, die
gewerblichen Interessen ihrer Mitglieder gemeinsam zu fördern. Mitglied
der Genossenschaft kann jede natürliche oder juristische Person werden,
die im Kanton Graubünden eine Brauerei betreiht oder betreiben lässt.
Die Aufnahme erfolgt durch den Vorstand. Ausnahmsweise körinen auch
auswärtige Brauereien als Mitglieder von der Generalversammlung
aufgenommen werderi. Das Eintrittsgeld wird vom Vorstand bestimmt. Der
Jahresbeitrag wird nach dem Totalausstoss im abgelaufenen Geschäftsjahr
berechnet und beträgt im Minimum Fr. 5 per 1000 Hektoliter Ausstoss.
Die Höhe wird vom Vorstand festgesetzt. Ueber ausserordentliche
Beiträge beschliesst die Generalversammlung. Der Austritt aus der Genossenschaft

kann nur je auf Ende des Geschäftsjahres (31. Dezember) unter
Beobachtung einer sechsmonatigen Kündigungsfrist erfolgen. Der
Ausschluss eines Mitgliedes kanri von der Generalversammlung beschlossen
werden. Ausgetretene und ausgeschlossene Mitglieder und ihre
Rechtsnachfolger haben keinen Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen. Sie
sind überdies bis zum Zeitpunkt des Ausscheidens zu allen beschlossenen
Leistungen und allfälligen Konventionalstrafen verpflichtet. Die Genossenschaft

bezweckt für sich keinen Gewinn. Die persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist ausgeschlossen.
Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der
Vorstand, das Verbandssekretariat und die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand
besteht aus einem Präsidenten, einem Vizepräsidenten (zugleich Kassier)
und einem Beisitzer. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen kollektiv
zu zweien der Präsident, der Vizepräsident und der Verbandssekretär. Der
Vorstand ist wie folgt bestellt: Präsident: Dir. Emil Camenzind in Chur;
Vizepräsident und Kassier: Dir. Tobias Prader in Davos; Beisitzer: Dir.
Nuot Bezzola in Celerina. Verbandssekretär ist Dr. Alois Brügger in Chur.

1. April. Unter dem Namen Wirte-Verein Davos hat sich in Davos
ein Verein gebildet. Die Statuten sihd am 21. Januar 1916 genehmigt
worden. Der Zweck des Vereins ist die Hebung des Berufes im
allgemeinen, sowie Wahrung der Interessen des Wirtestandes bei Erlass von
Gesetzen und Verordnungen der Kantons- und Gemeindebehörden. Ferner
soll neben der Pflege der Kollegialität auch gegenseitige Belehrung durch

Vorträge und Kurse stattfinden. Im weitern unterliegt dem Zweck des
Vereins die Aufstellung von Tarifen und Bekämpfung der illoyalen
Konkurrenz. Mitglied des Vereins kann-jeder Wirt oder jede Wirtin werden,
welchen von den zuständigen Behörden vorbehaltlos die Bewilligung
erteilt wurde, den Beruf eines Wirtes auszuüben. Die Aufnahme erfolgt
auf Grund einer schriftlichen oder mündlichen Anmeldung durch den
Vorstand. Die Eintrittsgebühr beträgt Fr. 3. Der Jahresbeitrag ist auf
Fr. 2 festgesetzt. Ferner leistet jedes Mitglied den Jahresbeitrag an die
kantonale und schweizerische Zentralkasse und erhält dafür den Wirte-
Kalender und die Wirtezeitung. Der Mitgliedschaft wird enthohen jedes
Mitglied, welches: a) Schriftlich auf Ende des Kalenderjahres den
Austritt erklärt; b) den Vereinsbeitrag nicht leistet; c) unter polizeiliche
Aufsicht gestellt wird; d) seiner bürgerlichen Ehren und Rechte verlustig
geht; e) gegen die Interessen des Vereins handelt. Mitglieder, welche
durch ihr Benehmen dem Verein zur Unehre gereichen, können durch die
Vereinsversammlung ausgeschlossen werden. Mit dem.Austritt oder
Ausschluss fallen alle Ansprüche des bisherigen Mitgliedes an den Verein
dahin. Die Organe des Vereins sind: Die Generalversammlung, der
Vorstand und die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand besteht aus einem
Präsidenten, einem Vizepräsidenten, einem Aktuar, einem Kassier und "drei
Beisitzern. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen der Präsident, der
Vizepräsident und der Aktuar je zu zweien kollektiv. Präsident ist
Dionis Casty-Branger; Vizepräsident ist Joseph Inderbitzin, und Aktuar
ist Martin Kindschi; alle in Davos wohnhaft.

^Aargau — Argoyle — Argoyia
Bezirk Aarau

1916. 3. April. Die Firma Aargauische Creditanstalt (Credit Argovien)
in Aarau (S. H. A. B. 1916, Seite 396) erteilt Kollektivprokura an Oskar
Fahrländer, von Laufenburg, in Aarau. Die an Hugo Baumeister erteilte
Prokura ist erloschen.

Bezirk Baden
3. April. Die von der Firma Aargauische Creditanstalt (Credit Argovien)

in Baden (S. H. A. B. 1916, Seite 396) an -Hugo Baumeister erteilte
Unterschriftsberechtigung ist erloschen.

Hotel. — 4. April. Der Inhaber der Firma F. Widmer in Ennet-
baden (S. H. A. B. 1908, Seite 1058) hat das Hotel und Restaurant Sonne
verkauft und betreibt nunmehr das Hotel Rebstock.

Bezirk Bremgarten
3. April. Die von der Firma Aarg. Creditanstalt, Filiale Wohlen (Credit

Argovien, Succursaie de Wohlen) in Wohlen (S. H. A. B. 1916, Seite 396)-
an Hugo Baumeister erteilte Prokura ist erloschen.

Bezirk Laujenburg
3. April. Die von der Firma Aarg. Creditanstalt, Filiale Laufenburg

(Credit Argovien, Succursaie de Laufenburg) in Laufenbiirg (S. H. A. B^
1916, Seite 396) an Hugo Baumeister erteilte Prokura ist erloschen.

Bezirk Bheinfelden
3. April. Die von der Firma Aargauische Kantonaibank in Rhein-

felden (S. H. A. B. 1913, Seite 1448) an Wilhelm Reimann in Rhein-
felden erteilte Prokura ist erloschen.

Thurgau — Thurgovie — Thurgovia
_ Eisen und Eisenwaren. — 1916. 3. April..Dje Firma eJHeiz-

mann'& Güntert» in Weinfelden hat ihre Zweigniederlassung in
Frauenfejd infolge Verkaufs des Geschältes aufgegeben; die Firma
Heizmann & Güntert in Frauenfeld (S. H. A. B. Nr. 97 vom 15. April
1913, Seite 683) ist erloschen.

Unter der Firma Hug & Cle in Frauenfeld haben Jakob Hug, von
Buch b. A., und Eugen Hofmann, von Wattwil, beide in Frauenfeld,
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. April 1916 begonnen
hat und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma e Heizmann &
Güntert» in Frauenfeld übernimmt. Eisen- und Eisenwarenhandlung.

Tessin — Tessin — Ticino
Ujficio di Bellinzona

Albergo, ristorante. — 1916. 3 aprile. Inscrizione d'ufficio.
In relazione al tenore dell' art. 26 del regolamento sul Registro di
commercio, ed il Foglio ufficiale di commercio del 6 maggio 1890, viene
inscritta d'ufficio la seguente ditta:

Proprietaria della ditta A. "Panschaud, in Bellinzona, 6 Annita Pan-
sehaud-Oechslin, vedova fu Edoardo, da Tolochenaz (Vaud), domiciliata
in Bellinzona. Albergo, ristorante, birraria, sotto l'insegna: Hötel e
Restaurant Central Bellinzona.

üfficio di Locarno

Commestibiliesalumeria. — 3 Aprile. Giuseppe Conti-
Rossini, fu Ottavio, e moglie Giovannina nata Losa, da Brissago,
domiciliati a Locarno, hanrio costituito, a datare dal 1° settembre 1915,
una societä in nome collettivo sotto la ragione sociale Conlugi Conti-
Rosslnl Losa, con sede in .Locarno. Negozio di commestibili e salumeria.

Distretto di Mendrisio
Drogheria. — 31 marzo. Proprietärio della ditta Chlesa Paolo,

in Chiasso, ö Paolo Chiesa, fu Giuseppe, da e domiciliato a Chiasso.
Drogheria.

31 marzo. - Societä anonima Officina Gas in Mendrisio, con sede in
Mendrisio (F. u. s. di c. 4 ottobre 1906, n° 404, pag. 1615; 5 giulio 1909,
n° 169, pag. 1210; 20 agosto 1910, n° 215, pag. 1487; 12 novembre 1912,
n° 284, pag. 1982). A seguito delle risoluzioni assembleari del 28 settembre
e.26 ottobre 1913, nonchä del 19 settembre 1915 e di quelle del consiglio
d'amministrazione 26 settembre 1915 e 20 febbraio 1916, il consiglio
stesso resta cosi costituito: Presidente: Ettore Bolzani, di Giuseppe; vice-
presidente: Carlo Torriani, fu Antonio; segretario: Alessandro Soldini,
fu Feiice; membri: Carlo Ortelli, fu Innocente, et ing. Antonio Maggi,
fu Giuseppe; tutti da e domiciliati in Mendrisio. La societä 6 vincolata,
come in passato sola dalla firma collettiva del presidente o del vice-
presidente insieme con un membro "del consiglio. Nella assemblea del
7 novembre 1915 ha aumentato il capitale sociale da franchi centomila
a centoventimila, oggi interamente versato, e quindi ha modificato l'art. 5
dello statuto come segue: II capitale sociale ä della somma di fr. 120,000
(centoventimila), diviso in 1200 (milleduecento) azioni al portatore, di
fr. 100 (cento) cadauria. Gli altri punti delle precedenti pubblicazioni
non hanno subito modificazioni.

Rettifica. 1° aprile. L'inscrizione del 2 marzo 1916, concernente
l'a g e n z i a istituita a Chiasso dalla Banca delio Stato del Cantone
Ticino (F. u. s. di c. 7 marzo 1916, n°'56, pag. 365) deve essere rettifi-
cata come segue: a) Invece di capo servizio Giulio Mutzner devesi leggere
capo servizio Giulio Kutzner. b) Dopa le parole ell medesimo ä autoriz-
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zato a rappresentare la banca in tutti gli affari che riguarda l'agenzia
cui presiede firmando collettivamente insieme ad un altro che abbiavi
diritto», agginngere: Gli aventi diritto sono: II direttore dell'istituto
Emilio Stamm, ed i procuratori della sede principale: Giulio Kutzner,
capo servizio; Giulio Molo, cassiere, ed Enrico Lüönd, capo corrispon-
dente; tutti domiciliati in Bellinzona (segue quindi). La banca ö valida-
mente vincolata di fronte ai terzi ecc, come giä pubblicato sul F. u. s.
di c. 7 marzo 1916, pag. 365.

Waadt — Vand — Vand

Bureau de Nyon
Laitier. — 1916. 30 mars. Le.chef de la maison Albert Rossler, ä

Gi vrins exploitation de la laiterie (F. o. s. du c. du 11 octobre 1911,
page 1792), fait inscrire qu'il a transförö le siege de la maison, ainsi que
son domicile personnel ä Chöserex.

Laitier. — 31 mars. Le chef de la maison Theodore Schumacher,
ä La Rippe, exploitation de la laiterie (F. o. s. du c. du 17 octobre
1906, page 1690, et 26 janvier 1912, page 152), fait inscrire qu'il ä transförö

son siöge commercial, ainsi que son domicile personnel ä G i v r i n s.

H6tel-pension. — 3 avril. La raison E. Auberson, ä St-Cergue,
hötel-pension (F. o. s. du c. du 22 octobre 1907, page 1818), est radiöe
ensuite de remise de commerce ä la sociöte anonyme «Sdciötö du Grand
Hötel, Hötel de l'Observatoire et H6tel Auberson», ä St-Cergue.

Cafetie f. — 3 avril. La raison Dei Vitto, Pierre, ä Begnins, exploitation

du Cafö du Tilleul (F. o. s. du c. du 20 avril 1914, page 667),
est radiee ensuite de renonciation du titulaire.

Meubles. — 3 avril. Le chef de la maison JulesMeyian, ä Coppet,
est Jules Meyian, du Chenit, domicilii ä Coppet. Commerce de meubles:

Bureau de Vevey

Courtage, representation, farines. — 3 avril. La raison
F. Choliet, ä Corsier, courtage, representation et farines en gros (F. o. s.
du c. 29 octobre 1890, n° 156, page 768), est radi6e ensuite de
renonciation du titulaire. •

Bureau d'Yverdon
Commerce de chevaux. — 1er avril. L6on fils de Simon

Brunschwig, de Seuzach (Zurich), domicilie ä Yverdon, declare etre le
chef de la raison Leon Brunschwig, ä Yverdon. Commerce de chevaux.

Commerce de chevaux. — 3 avril. La raison Isaac Brunschwig,
ä Yverdon, commerce de chevaux (F. o. s. du c. du 6 d6cembre 1886,
page 962), est radi6e pour cause de cessation de commerce.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de La Chaux-de-Fonds
1916. 25 mars. Sous la denomination Chambre syndicate des fabricants

suisses de chocoiat (en allemand: Verband Schweiz. Chocoiadefabrikanten
(en italien Camera sindacale dei fabbricanti svizzerl di cioccolato), ii est
form6 une soci6t6 cooperative, r6gie par le titre 27 du Code
f6d6ral'des Obligations. Les Statuts ont 6t6 adopl6s en assembl6e g6n6rale,
le 16 mars '1916. La soci6t6 a son siöge ä La Chaux-de-Fonds ou
dans toute autre ville suisse ult6rieurement designee. Sa duröe-est indö-
terminöe. Le but de la soci6t6 est de grouper ses adherents pour la defense
des int6r6ts g6n6raux de leur industrie, tant en Suisse qu'ä l'6tranger.
La qualite de membre de la sociötö s'acquiert par la simple signature des
Statuts pour les maisons qui faisaient partie de «l'Union libre des fabricants
suisses de chocoiat» "au 1" janvier 1915. Les fabricants qui n'ont pas
cette qualite et desirent faire partie de la chambre syndicaie peuvent y
Ötre admis sur leur demande adress6e au comite et etablissant qu'ils
6taient inscrits au Registre du commerce comme fabricants suisSes de
chocolats, ä la date du Ier janvier 1914. Les membres dont l'admission
a 6t6 decidee par l'assembl6e g6n6rale ont ä payer une finance d'entr6e
de fr. 10 par personne employee ä des besognes industrielles dans leurs
ötabiissements ä la date du 1er decembre de l'ann6e pr6c6dente. Sont
except6s les employes de bureau. Le secretariat de la soci6t6 a droit de
contröle sur les declarations des nouveaux membres au sujet de cette
finance d'entr6e. Les nouveaux membres dont l'assembl6e g6n6rale aura
vote l'admission, ne prendront röle de soci6taires que dös le moment oü
ils auront effectu6 le paiement de la finance d'entr6e de fr. 10 par
personne industriellement occup6e dans leurs etabiissements, comme pr6vu
au paragraphe precedent. L'assembl6e generale statue sur l'admission ä
la majorite des % des voix pr6sentes. Tout membre est engage.pour une
premiöre periode de societariat jusqu'au 31 d6cembre 1918. Toute demission

doit etre donn6e avant le 30 juin pour le 31 d6cembre de la möme
ann6e. La radiation a lieu sans fixation de d61ai, ä la fin de l'ann6e
comptable, en cas de d6cös ou d'extinction de la personnalitö juridique.
Elle est immediate en cas d'exclusion. L'assemblee g6n6rale sur pr6avis
du comite prononcera l'exclusion de tout soci6taire dont les agissements
seraient de nature ä porter prejudice ä la soci6t6 ou Iui ont portö un
prejudice. Cette exclusion ne pourra ötre propos6e par le comite en cas
d'infraction 16göre, qu'aprös un avertissement pröalable. En cas de
prejudice grave porte aux intöröts de la soci6te, eile sera proposee sans
avertissement. En perdant sa qualite de membre, pour quel motif que
ce soit, le soci6taire perd aussi tout droit ä l'actif social. Les sociötaires
sont exon6r6s de toute responsabilite personnelle quant aux engagements
de la soci6t6. Ces engagements sont uniquement garantis par les biens de
la soci6t6 (art. 688 C. 0.). Les ressources de la soci6t6 sont constitu6es:
1° Par les contributions annuelles des membres; 2° par la finance d'entr6e
des nouveaux sociötaires; 3° par d'autres recettes öventuelles. Les
contributions soilt payables ä l'avance au döbut de chaque exercice et sont
fixöes chaque annöe par döcision de l'assemblöe gönörale. Les organes de
la sociötö sont: L'assemblöe gönörale, le comite, le secretariat gönöral,
les vörificateurs des comptes. L'assemblöe gönörale tient ses assises dans
une localitö suisse au choix du comitö et döiiböre valablement quel que
soit le nombre des voix, präsentes ou reprösentöes. La representation
d'une maison soci6taire par un autre societe, ne peut se faire'qu'en vertu
d'un mandat 6crit. Les convocations sont faites dans la rögle six jours
ä l'avance au moins. En cas d'urgence absolue, les soci6taires peuvent
ötre convoques t616graphiquement deux jours ä l'avance. La lettre de
convocation doit contenir l'ordre du jour. L'assembl6e generale a les
attributions suivantes: 1° Discussion et adoption de toutes mesures con-
cernant la defense des interäts de l'industrie du chocoiat tant en Suisse
qu'ä l'etranger; 2° nomination du comite, des contröleurs des comptes,
idu secretariat g6n6ral etöventuellement de son "adjoint; 3° approbation
du budget et des comptes et d6charge au comite, au secretariat g6n6ral
et aux contröleurs; 4° modification des Statuts et liquidation de la societe.
Toutes les decisions se prennent ä la majorite des % des voix .präsentes ou
representees. II est loisiblö ä une maison empöch6e de se faire repräsenter
par un autre soci6taire, ce dernier ne pouvant en aucun cas cumuler plus
de deux voix. Le comite est compose de 5 ä 7 membres, nomm6s pour un an

" au scrutin secret et r661igibles. II constitue lui-möme son bureau. II peut

designer, en dehors de ses membres, un secretaire et un caissier. Les
fonctions de membres du comite sont gratuites, mais les frais occasionnes
par leur exercice seront rembours6s. Les v6rificateurs des comptes sont
design6s chaque annöe au nombre de deux par l'assembl6e g6n6rale,
parmi ses membres. Iis font rapport ä'l'assemblee g6n6rale sur l'ex6cution
de leur mandat et sont indemnis6s de leurs frais et d6bours y relatifs.
La chambre syndicaie est engag6e valablement vis-ä-vis des tiers par la
signature collective de deux membres de son comitö. Ce dernier peut
conförer la signature sociale soit individuelle, soit collective au secrä-
tariat gönöral, ainsi qu'ä un ou plusieurs fondös de pouvoirs, dösignös en
dehors des membres du comitö et de la chambre syndicaie. La «Chambre
syndicaie des fabricants suisses de chocoiat» ne se livre ä compte'propre
ä aucune operation commerciale. L'assemblöe gönörale statue, sur le
präavis du comitö, sur l'emploi du boni öventuel de l'exercice. La
dissolution et la liquidation de la sociötö se font conformöment au Code födöral
des Obligations et sauf döcision contraire de l'assemblöe gönörale, par.les
soins du secrätariat gönöral, sous la surveillance du comitö et des vörifi-
cateurs des comptes. Le produit.net de cette operation est räparti entre
les sociötaires, au prorata de leurs contributions des trois derniöres annöes.
La sociötö a son domicile ä La Chaux-de-Fonds, Rue Löopold Robert 66.
Le comitö est composö de: Jacques Klaus, fabricant, du et demeurant
au Locle; Alexandre Cailler, de Vevey, fabricant, ä Broc; Jules Söchaud,
deBaudex, fabricant, ä Montreux; Fritz de Ruttö, de Berne et Neuchätel,
directeur, ä Neuchätel; Walter Lindt, fabricant, de et demeurant ä Berne,
et Thöodore Tobler, de Lutzenberg, fabricant, ä Berne. En outre, le
comitö a conförö la signature sociale individuelle ä Jämes Perrenoud,
de La Sagne, ä La Chaux-de-Fonds..

29 mars. Le chef de la maison C. Girardet, Hötel de France, ä La Chaux-
de-Fonds, est Charles-Auguste Girardet de Bettens (Vaud), domiciliö ä
La Chaux-de-Fonds. Hötel-restaurant; Rue Daniel Jeanrichard 46.

Boites demontres or. — 31 mars. La sociötö en nom collectif
Jeanrichard & Cie., fabrique de boites de montres en or, ä La Chaux-de-
Fonds (F. o. s. du c. du 12 aoüt 1915, n° 186), est dissoute et sa raison
radiöe. L'actif et le passif sont repris par la sociötö en nom collectif
«Alber, Mischier & Cie.».

Arnold Alber, originaire de Tramelan, Paul Mischier, originaire de
Wahlern (Berne), Jules-Auguste Girard, originaire du Locle, les trois
domiciliös ä La Chaux-de-Fonds, et Paul Taubert, originaire du Locle,
y domiciliö, ont constituö ä La Chaux-de-Fonds, sous la raison
sociale Alber, Mischier & Cie., une sociötö en nom collectif commen^ant
le 1er avril 1916. Fabrication et vente de boites de montres or en lous
genres; Rue Numa Droz 151. Cette sociötö reprend l'actif et le passif de
la sociötö en nom collectif «Jeanrichard & Cie.» dissoute. Les associös
ArnoldAlber, Paul Mischier etPaul Taubert ont s e u 1 s

la signature sociale.
31 mars. Dans son assemblöe du 31 janvier 1916, l'association Sociötö

d'Escrime de La Chaux-de-Fonds, au dit lieu (F. o. s. du c. du 16 aoüt
1906, n° 344), a renouvelö son comitö qui s'est constituö comme süit:
Präsident: Franz Wilhelm, fils; secrötaire: Emile Wolf, les deux ä La
Chaux-de-Fonds.

Articles et fournitures pour la Photographie. —
31 mars. La sociötö en nom collectif Tiöche & Co., Teco, articles et
fournitures pour la Photographie, ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c.
du 15 avril 1914, n° 86), est dissoute ensuite de la retraite de l'associö
'JJules-Henri Schmid. L'actif et le passif sont repris par la raison
«J. 0. Tiöche, Teco».

Le chef de la maison J. 0. Tiöche, «Teco», ä La Chaux-de-Fonds, est
Jules-Olgard Tiöche, de Reconvilier (Berne), domiciliö au Locle. Articles

1 et fournitures pour la Photographie; Rue Löopold Robert n° 66. Cette
'.maison reprend l'actif et le passif de la sociötö en nom collectif «Tiöche
'& Co.», dissoute.

Genf — Genöve — Ginevra

Serrurerie. — 1916. 1er avril. La raison C. Pertin, entreprise de
serrurerie, ä Genöve (F. o. s. du c. du 7 aoüt. 1913, page 1448), est radiöe
ensuite du döcös du titulaire.

1er avril. Le Syndicat des Chauffeurs d'Automobiles du Canton de
Genöve, sociötö coopörative ayant son siöge ä G en ö v e (F. o. s. du c.
du 9 avril 1913, page 640), a, dans son assemblöe' gönörale du 10 mai
1915, renouvelö son comitö comme suit: Louis Tötaz, president; Louis
Giot, secrötaire; Louis Ponson, Edouard Bastardot, John Bichet, Auguste
Maire, William Fusay, Paul Henny, Jules Weiss, Jean Chaillet et
Thöodore Bochud; tous ä Genöve. La möme assemblöe a prononcö la
dissolution de la sociötö. Sa liquidation ötant'terminöe, cette sociötö est
radiöe.

Imprimerie typographique. — 3 avril. Madame Marie-
Augusta Buloz, nöe Figuiöre, de Genöve, domiciliöe ä Carouge, mariöe
sous le rögime de la söparation de biens avec Etienne Buloz, et Laurent-
Eugöne Jacquier, d'origine fran^aise, domiciliö ä Plainpalais, ont constituö

ä Plainpalais, sous la raison sociale Buloz et Jacquier, une sociötö
en nom collectif qui a commencö le 1er avril 1916. Imprimerie-typo-
graphique; 7, Rue John Grasset.

Confections et nouveautös. — 3 avril. La raison Au Grand
Passage Sam. Dreifuss, confections pour hommes, enfants et commerce de
nouveautös- en tous genres, ä l'enseigne: «A la Tour du Molard», ä
Genöve (F. o. s. du c. du 16 septembre 1913, page 1675), est radiöe
ensuite de renonciation du titulaire.

Produits chimiques et pharmaceutiques, etc. —
3 avril. Le chef de la maison D. Paiomer, ä Genöve, est Domingo Palomer-
Vinals, soit Palomer, d'origine espagnole, do.miciliö ä Genöve. Nögociant
et courtier en produits chimiques öt pharmaceutiques et articles acces-
soires; 45, Rue des Päquis.

Commerce de bestiaux. — 3 avrii. La succursale de la
maison Zuccone fröres et Pastore, ä Lausanne, ötablie ä Varembö (Petit-
Saconnex) sous la möme raison sociale, commerce de bestiaux (F. o. s.
du c. du 15 döcembre 1904, page 1886), est' radiöe d'office ensuite de
radiation du siöge principal.

Commerce de bestiaux. — 3 avril. La sociötö anonyme
Zuccone et Pastore S. A., ayant son siöge ä Lausanne (inscrite dans le
Registre du commerce du district de Lausanne," le 2 döcembre 1915, et
publiöe dans la F. o. s. du c. du 8 döcembre 1915), a ötabli, dös le
1er avril 1916, une succursale ä Plainpalais, sous la möme
raison sociale. II n'existe pas de dispositions statutaires spöciales pour la
succursale. La succursale est reprösentöe et engagöe vis-ä-vis des tiers
par la signature individuelle d'un des administrateurs, qui sont: Quentin
Zuccone, Ermenegildo Zuccone, ces deux ä Genöve et Cösar Pastore, ä
Lausanne, ou encore par le fondö de procuration, Louis Joris, de Bourg-
St-Pierre (Valais), domiciliö ä Lausanne. Bureaux: 27, Boulevard Carl
Vogt.
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Marken — Marques — Marche

Eintragungen -- Enregistrements — Iscrizioni

N° 88108. — 14 janrier 1916, 8 h.

A. C. M. E., Ateliers de Constructions Mecaniques de Lausanne,
Jean Lieber, fabrication et commerce,

Lausanne (Suisse).

Produits ä tremper, ä durcir, ä c6menter, ä carburer, ä döcarburer, ä
recuire, ä braser, & souder; ä oxyder, ä dösoxyder, ä coller, ä couper,
ä bröler, ä ddcaper, ä affiner, ä polir et ä nettoyer les mötaux. Matteres
liquides, eaux, huiles, -pätes, tablettes, plaques, baguettes, fils, tubes,
metaux et poudres ä tremper, ä durcir, ä clmenter, ä carburer, ä d6-
carburer, ä recuire, ä braser, ä soüder, ä coller, ä couper, ä oxyder, &

d6soxyder, ä ddcaper, ä affiner, ä polir et ä nettoyer les ntetaux. Outils,
appareils, machines et fours pour'tremper, pour durcir, pour recuire,
pour souder, pour braser, pour carburer, pour ddcarburer, pour coller,
pour couper, pour brüler, pour oxyder, pour dösoxyder, pour cömenter,

{»our dReaper, pour polir, pour affiner, pour nettoyer et pour travailler
es ntetaux. Chalumeaux. BrOleurs. Buses. Dards. Tuyeres. Allumeurs.

R6gleurs. Pointeurß. Souffleries. Souffleurs. Soufflets. Bees. Pointets.
Serpentins. Lampes. Briques. Cheinin6es. Fours. Fourneaux. Rdchauds.
Cuves. Convertisseurs. Plateaux. Planches. Tables. Etablis. Robinets.
Forges fixes et transportables. Ventilateurs. Aspirpteurs. Appareils ä vide.
Crayons. Craies. Encres de Chine. Alliages ntetalliques. Soudure. Brasure.
Oxydes. Etain et ses alliages. Plomb et ses alliages. Cuivre et ses alliages.
Nickel et ses alliages. Fer. Acier. Fonte. Natron. Calcium. M6tal blanc.
M6tal anglais. Appareils 61ectriques. Appareils de chauffage. Appareils
ä gaz. Appareils ä lessive. Produits pharmaceutiques. Produits chiroiques.
Produits techniques. Produits alimentaires. Limes. Brosses. Lunettes.
Brides. Etaux. Vis. Pinces. Serre-joints. Tenailles. Articles d'optique,
Combustible?. Meubles. Mastics. Golles. Ciments. Carburants. Ddcarburants.
Oxydants. D6soxydants. Films. Essences. Allumettes. Tuyaux. Pointes.
Couleurs. Encres. .Matöriaux de construction. Boissons. Filtres. Produits
photographiques. Plaques photographiques. Mattere's,corrpsives. Pierres. Matteres
anticorrosives. Disinfectants. Trpusses. Coffres. Outillage. Aripoires.
Necessaires. Borax. Flux. Fondants. Dicapants. Gaz de houille et autre?.
Oxygine. Hydrogine. Axitytene. Air liquide. Aciton. Pitrole. Benzine.
Huiles et graisses non comestibles. Matteres rifrigirantes. Glace artificielle,
SoupapeS. Appareils d'iclairage. Appareils cinimptographiques. Appareils
photographiques. Appareils de projection, Appäreils de reproduction«
Savons. Caoutchouc. Charbon et ses agglomeris. Carbonate7de soude.
Soude. Cristaux. Liquides. Mitaux antifriction. Rubans ä icrire. Tampons.
Bicarbonate de soude. Graphite. Silice, Acides. Bases. Riactifs, Pessaires.
Lait sous toutes ses formes. Lait artificiel. Terre rifractaire. Matteres,
machines et- appareils contre la pousstere. Aspirateürs de poussteres,
Dichets. Rognures. Cendres. Poussteres. Appareils sanitaires. Produit?
Sanitaires. Poudres de toilette. Objets et articles de toilette. Articles
de parfumerie. Eaux de toilette. Eau de Cologne. Crimes. Cirages.
Proauits chimiques de tannerie. Toniques. Cuirs. Bronzes en poudre.
Matteres pour l'entretien et le nettoyage des parquets, des plafonds, du
edit* et du linoteum. Produits pour la lessive. Cires. Matteres iSolantes.,
Bougies. CaisseS, caissettes, boites, cartons, 6tUis, recipients et papiers
d'emballage. Mastics ntetalliques. Mastiqs pour fonte, fer et aütres ntetanx.

Pierres ptecieuseS. Imprimis relatifs ä tous ces articles.

THERMOGENE

THERMOGEN

Nr. 38109. — 29, März 1916, 8 Uhr.

Prestowerke, Aktiengesellschaft, Fabrikation und Handel,
Chemnitz i. Sa. (Deutschland).

Motorwagen, Motorrader, Fahrräder, Motorboote, Motore, sowie deren
Einzelteile, Zubehörteile und Ausrüstungsgegenstände, und zwar: Rahmen
und Rahmenteile, Gabeln und Gabelteile, Räder, Radnaben, Speichen,
Felgen aus Holz und Eisen, Radreifen, Voll- und Hohlgummireifen,
Nippel, Freilaufnaben mit und ohne Bremse,Nabenkränze,Geschwindigkeits-
weohselnaben, Fahrradventile, Luftschläuehe, Innensehläuche, Laufdecken,
Lagerhülsen, Lagerschalen, Lagergehäuse, Achsen, Konusse, Kugeln,
Lagerteile, Kettenräder, Zahnräder, Ketten, Kettenkasten, Gummikeilriemen,

Doppelgelenkwellen, Uebersetzungsmechanismen und deren Teile,
Zahnkranze, Wechselgetriebe, Umhüllungskasten für Getriebe, Differentialgetriebe,

Sperrwerke, Schnelligkeitswechselgetriebe, Tretkurbeln, Tret-
kurbellager, Pedale, Pedalteile, Bremsen für Hand-, Fuss- oder Kraft-
Betätigung und deren Teile, Bremsklötze, Bremsbänder, Bremsscheiben,
Bremsstangen, Bremshebel, Lenkvorricbtungen, Lenkstangen, Lenkstangengriffe,

Steuerungen und Steuerungsteile, Anlass-, Ab-, Um- und Feststell-
vorrichtungen und deren Teile, Steuersäulen, Steuerhebel, Steuerräder,
Steuerwellen, Schwungräder, Regulatoren und deren Teile,Geschwindigkeitsstellhebel,

Saugventile und Auspuffventile und deren Teile, Federn für
Ventile, Sattel, Sattelträger, Satteldecken, Saltelteile, Sattelstellvorrich-
tungen, Sattelfedern, Sattelgestelle, Kotfänger, Kotfängerhalter, Schutzbleche;

Fahrrad - Automobillaternen, Laternenhalter, Transportkästen,
Transportgestelle, TransportköTbe, Gepäckhalter, Fahrradschlösser, Signal-
feber, Pfeifen, Glocken, Hupen, Kornetts; Rennhafcken, Peitschenhalter,

peichenspanner, Säbelhalter, Gewehrhalter, Fahrradständer, Luftpumpen,
Pteparäturkästen, Rahmentaschen, Satteltaschen, Lederzeug, Nummern:
halter, Nlimmernbleche, Schutzkästen, Schutzvorrichtungen und 'deren
Teile, Motorzylinder, Motorwagenaohsen, Kühlschlangen-, Rippenkühlrohre;
MotoTwagengestelle, Verdecke, Karrosserien, Anhängewagen, Vergaset
Und' deren. Teile, Düsen, Karburatorhülsen, Einspritzvorrichtungen;
Kurbeln, Motorwellen, Doppelgelenkwellen, Kolben, Kolbenringe, Luft-,
"Wasäer- und Oel-Pumpen, Kupplungen, Batterieelemente, Benzinbehälter,
Auspufftöpfe, eXplosionssiohere Benzinkammerri, Fahrschalter, Steck-
kontakl«v Bleisicherungen, Kabel, MeSsvorriclitungen, Zyklometer, Tourenzähler,

Manometer, Densimeter, Amperemeter, Voltmesser, Hähne, Ipduk-
tfiöüsspulenk Zündkertzfen-, Zündvorrichtungen, Köntaktfedern, Bürsteq,
Isolierdraht, Isolierbänder, Schrauben, Schraubenmuttern, Schrauben-
yeubindungen, Oelent- Gelbehälhen;"-MotoiN «und- Radfahrwerkzeugo». twäe

Schlüssel, Schraubenzieher, Nabenzieher, Meissel, Hämmer, Durchschläge,

Zangen, Pfriemen, Kontaktschrauben, Blechrichter, Siebplatten, Nabenzieher,

Karbidbüchsen,- Karbid, Schmirgel, Gummilösungen, Glaspapier,
Kolophonium, Fahrrad-Automobil-Laternen, Ausrüstungsgegenstände für
den Fahrer,-und zwar Mützen, Trikots, "Sturzkappen, Handschuhe, Spiegel,
Bürsten, Kämme, Scheren, Pflaster,Verbandzeug, Salben,Taschenapotheken,
Landkarten, Pläne, Thermosbehälter, Trinkbecher, Reiseutensilien,
Luftschiffe, Flugmaschinen, sowie Zubehörteile zu denselben, selbstkassierende
Verkaufsapparate, Projektionsapparate, Kinematographen für Aufnahme
und Wiedergabe, photographische Apparate, Näh-, Strick- und
Wirkmaschinen und deren Teile, Kontrollkassen, Registriermaschinen und
Rechenmaschinen, Ausrüstungsgegenstände und Zubehörteile für Schreib¬

maschinen, und zwar Behälter aus Metall.

If6 3S110. — 31 mars 1916, 8 h.

Elida Watch C° Kobel et Bilat, fabrication,
Flenrler (Suisse).

Montres et parties de montres.

Elida
(Transmission du n° 27162 de Jacob Kobel, St®-Croix.)

Jf° 38111. — 31 mars 1916, 8 h.

Watches, Zelus, Nova, Pepita, VTe Hermann Wuilleumier,
commerce,

St-Imier (Suisse).

Montres, parties de montres et ätuis.

(Transmission du n° 20478 de la Sandoz Wateh C°, St-Imier.)

ST* 38119. — 31 mars 1916, 8 h.

3 eh wob freres et C°, fabrication et commerce,
La fChaux-de-Fonds (Suisse).

Montres «t parties de montres, £tnis, bracelet«, ebaine»
de montres et bijouterie.

AS PINKO

Nr. 38113. — 1. April 1916, 8 Uhr.

A. Laszlo, Handel,
Zßrleh (Schweiz).

Antiseptisches Präparat für Zähne, Mund und Jfase.

Handel mit Gold, Silber und Platin
In Ausführung des Bundesgesetzes vom 17. Jiini 1886. und des Bundes-

ratsbeschlusses vom 13. März 1916 hat das unterzeichnete Departement
da? in Art. 1 "des Gesetzes vorgesehene Souchenregister ausgefolgt an:5

Frau R. Luglnbühl, Handel mit Edelmetallen, in Bern, und|Herrn
9. Schärer, Goldschmied in Zürich und Berit. (V IÄ)

Bern, den 4. April 1916.
Schweiz. Pinanzdepartement,

Amt für Gold- und Silb'erwaron.

Commerce des matteres d'or, d'argent et de platine
Ba execution de la loi föderale du 17 juin 1886 et de l'arr^tfe du

Conseil föderal du 13 märs 1916,^ sur Je commerce des mati&res d'or,
d'argent et.de platine, le däpartement sous§ign6 a dölivrd le registre
Srescrit, par l?art. 1M de la loi ä M. Louis Pellaton, graveur, ä La Chäux-

e-Fonda et M., Edmond Dubois, antjquaire, ä. La Chaux-de-Fönds.

Berne, 1« 4 avril 191«. (V 12)

Departement strisse des finances,
Bureau de* matltres "d'or et d'argent.
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Neues britisches Einfuhrverbot1)
Eine kgl. Proklamation vom 30. Marz 1916, die am nämlichen Tage

in Kraft getreten ist; verbietet die Einfuhr folgender Waren in das
Vereinigte Königreich:

Körbe und Korbwaren (ausgenommen solche aus Bambus);
Zement;
Porzellan, Steingut und Töpferwaren (Cloisonnä-Waren nicht

inbegriffen);
Baumwollgarne, Baumwollgewebe am Stück und Baumwollwaren aller

Art mit Ausnahme der Strumpfwaren und Spitzen (lace);
Messerschmiedwaren;
fette Säuren;
Möbel, Tischlerwaren und andere Holzwaren, ausgenommen lackierte

Gegenstände;
Eisenwaren und Hohlglas;
Oeltuch;
Seife;
Spielzeug, Spiele und Spielkarten;
Holz der Buche, Birke, Ulme und Eiche;
Wollwaren aller Art, ausgenommen Garne.
Dieses Verbot soll indessen nicht Anwendung finden auf Waren, die

mit Bewilligung des «Board of Trade» und gemäss den für solche
Bewilligungen aufgestellten Vorschriften und Bedingungen eingeführt werden.

Gesuche um Bewilligung der Einfuhr von Waren, welche unter ein
Einfuhrverbot fallen, sind vom britischen Importeur, nicht
vom ausländischen Lieferanten, an die folgende Adresse zu richten:
«Controller, Department of Import Restrictions,
64, Victoria Street, Westminster,.London S.W.»

Nouvelle interdiction anglaise d'importation2)
Une proclamation royale du 30 mars 1916, enträe en vigueur le mäme

jour, interdit l'importation dans le Royaume-Uni des marchandises
suivantes:

Cörbeijles et ouvrages de vannerie (exceptäs ceux en bambou);
Ciment;
Qbjets en • porcelaine et en gres, poterie (articles en cloisonnä non

compris);
Fils de coton, tissus de coton ä la piäce et articles en coton de tout

genre, ä l'exception de la bonneterie et des dentelles (lace);
Coutellerie;
Acides gras;
Meubles, ouvrages d'äbänisterie et autres ouvrages en bois, articles

laquäS exceptäs;
Articläs bn fer et gobeleterie;
Toile huiläe;
Savon;
Jouets, jeux et cartes h jouer;
Bois de hätre, de bouleau, d'orme et de chäne;
Articles en laine de tout genre, ä l'exception des fils.
L'interdiction n'est, en revanche, pas applicable aux marchandises

impor,täes, avec Valorisation du «Board of Trade» et conformäment aux
prescriptions et conditions prävües pour de telles autorisations.

') Vorhergehendes Verbot siehe Nr. 77 des Handelsamtsblattes vom 81. Mara 1916.
') Interdiction präcädente, voir n» 77 de la Feuille du commerce du 31 mars 1916.

Les demanded en autorisation de marchandises soumises ä l'inter--
diction d'importation sont ä präsenter par Vimportaleur britannique, et
non par le fournisseur Stranger, ä Vadresse suivante:' Controller, Department
of Import Restrictions, 64, Victoria Street, Westminster, London S. W.

Emissions etrangeres
(Communique du Departement suisse de l'dconomie publique.)

Le rapport de la Division de l'industrie et des arts et mätiers sur sa
gestion en 1915releve que le Däpartementde l'äconomie. publique fait ätudier
de quelle maniere peuvent etre combatlus les dangers auxquels est exposäe
l'äconomie nationale par une exportation de capitäux, irrationnelle quant
au temps ou' quant aux montants. Mais le däpartement a aussi examinS
la question au point de vue des circonstances actuelles et cherchä ä
obtenir une solution provisoire pour la päriode de guerre. II a tout
d'abord envisagä quelle mesure l'autoritä devrait prendre pour atteindre
ce but et, animä du däsir de rägler la question, si possible par une
entente, s'est mis en relation avec 1'Association des repräsentants' de la
banque en Suisse. A cette occasion, le däpartement a fait valoir que la
politique financiere des banques suisses devrait ätre orientäe dans le sens
des intäräts nationaux, afin de tenir ä la disposition de l'Etat et des
communes ainsi que de l'industrie et de l'agriculture en Suisse les capi-
taux näcessaires pour le präsent et pour l'avenir. Ii a fait en outre
ressortir ä quel point l'existehce d'un capital d'exploitation süffisant et
fourni ä un taux raisonnable, est un facteur important pour la vie
äconomique du pays, dans les circonstances actuelles et apräs la
conclusion de la paix. L'examen de la question, ouvert par une lettre du
chef du däpartement, a ätä poursuivi dans une confärence avec le eonseil
de l'Association des repräsentants de la banque en Suisse. La djscussioq
a confirmä l'identitä des intäröts publics avec ceux des banques, attendu
que les döux parties sont äminemment intäressäes ä la conservation de
notre äconomie nationale durant la guerre et ä son essor apräs la'conclusion

de la paix.
A la suite de cettc confärence, le conseil de l'association präcitäe, au

sein de laquelle sont repräsentäes toutes les grandes banques ainsi que
les banques cantonales et une särie d'autres ätablissements (präsident:
M. Frey, ancien directeur de banque, ä Bäle) a 'adressä aux raembies de
l'association, c'est-ä-dire aux diffärentes banques, une circulaire, dans
laquelle il les rend attentives ä la näcessitä de räserver au pays toutes
ses .forces financiäres et ämet la conviction que les banques suisses dbivent
s'abstenir de toute propagande qui serait destinäe ä favoriser le placemeat
des disponibilitäs de >leur clientäic suisse dans des valeurs ätrangäres et
ce, jusqu'au moment oü la Confädäration, les cantons, les villes et
l'äconomie nationale pourront faire face ä leurs besoins de capijtaux,
considärablement augmentäs par la. guerre. Dans cette circulaire, le conseil

de l'association prie instammenl les banques de ne conljribuer ä
aucune ämission d'erpprunts ätrangers ou de valeurs ätrangeres en Suisse
et de s'abstenir notamment: a) de la distribution de prospectus et de
circulaires qui auraient pour but d'offrir au public des valeurs ätrangäres;

b) de toute publication dans les journaux ä ce sujet; c) de servir
de domicile de souscription aux emprunts ätrangers, et cela, jusqu'au
moment oü, par suite de la conclusion de la paix, la situation äconomique
de la Suisse et son marcliä monätaire seront renträs dans un ötat normal.

On ne doute pas que les banques suisses donneront suite ä cette
invitation dictäe dans l'intäröt bjen eptendu du pays et des banques et
que, däs lors, les autoritäs fädärales pourront s'abstenir de prendre des
mesures contre l'exportation de capitaux.

Annoncen -ttegie:
HAiSEHST£IN Oi VOG1EB Anzeigen - Annonces - Annnnzi Bägie des annonces:

HAiSENSTEIN A VOGUEK

ERSTE WELTMARKE
Garage Hardau, Badenerstr. 370, Zürich 4, Tel. 5663

Reparaturen aller Systeme,
Ersatzlager, Zubehör, Benzin, Oel, Pneumatiks ete.

Eigene Ladeatation

8

Peter, Cailler, Kohler
Ohoeolats Suisses S.A., Vevey

da l'enaprunt de la Sociätä Gänärale Suisse de Chocolats
de Fr. 2,000,000 du 10 mai 1904

Las cbhgatibhs suivantes ont ätä däsignäes par tirage au
sort de ee' jour pour ätre remboursäes au pair de Fr. 5Ö0

le l81 juiu 1916, aux caisses de:
MM. Cuänod, de Gautard & Cle., ä Vevey,

William Cuänod & Cie., S. A., ä Vevey,
Morel, Chavannes, Günther & Cie., h Lausanne,
Bankverein Suisse, ä* Lausanne,
Brandenburg & Cie., ä Lausanne,
Ba^iqUe. Fädäraie, S. A., ä Lausänae,
Union Financläre, & Genäve.

56
339 434 477

1076 1125 1128
1759 1786 1828
2453 2650 2660
3152 3160 3210
373t 3738 3919

L*intärät shr
l*1 juin 1916.

Vevey, le 1«

Obligations, üfamdrai:
643 699 744 784 794 819 878

1464 1499, 1512 1591- 1598 1676 1757
1873 1893 1906 1926 2057 2272 2337'
2675 2732 2916 2961 298'9 3001 3127
3345 3347 3416 3462 3560 3573 3641
3930 3972 397,8.
des titres cesserä de aotuir, k partir du

8S8.(1005-V)
avril 1916.
• ' 'V i' f

I.« eonseil A'admlalstratlon.

Elehtrizitois-Gesellschaft AUOTff
(Aktien - Greseilschaft)

BA^EL
Einladung zur Generalversammlung

Die tit. Aktionäre werden hiermit zur ORDENTLICHEN GENERALVERSAMMLUNG
eingeladen, welche Donnerstag, den 13. April 1916, nachmittags 4% Uhr, bei, den "Herren
A. Sarasin & Cie., Freiestrasse 107, BASEL, stattfinden wird.

Traktanden:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1915; Berieht der

Rechnuncsrevisoren und Deoharge-Erteifung- an den Verwaltungsrat.
2. BeschluSsfassung über die Verwendung des 'Jahresnutzens.
,3. Festsetzung der Entschädigung- an den Verwaltimgsrat.
4. Wahl der Kontrollstelle pro 1916.
5. Wahlen-in den Verwaltungsrat.

Rechnung und Revisorenbericht sind vom 5. April 1916 an zur Einsicht,der Aktionäre
am Sitze der Gesellschaft aufgelegt. (17,83 Q) 7^6,

Zur Teilnahme an der Generalversapamlung sind die Aktien bis spätestens Montag,
deq 10. April, bei einem der folgenden.'Bankhäuser gegen Aushändigung-der Eintrittskarte»
zu hinterlegen: A. Sarasin & Cie. und Ehinger ft Cie., Basel. n

BASEL, den 25. März 1916.
Dor Verwaltungsrat.
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in Liq.
Generalversammlung

der Aktionäre

Montag, den 10. April 1916, nachmittags 2 Uhr,
im Rathaussaal zu Zofingen

Traktanden:
1. Protokoll.
2. Jahresbericht pro 1914 und 1915 und Decharge-

Erteilung an die Liquidationskommission.

Zutrittskarten können gegen genügenden Ausweis über
den Aktienbesitz bis zum 8. April im Bureau der Verwaltung
bezogen werden.

Die Reefenungen mit den Prüfungsbefunden liegen acht
Tage vor der Versammlung daselbst auf. (Z 419 Q) 722,

ZOFINGEN, den 16. März 1916.

Die Liquidationskommission.

linn
in Derendingen

/Ii.

Die

XI. ordentliche Generalversantmluns
wird Samstag, den 15. April 1916, nachmittags 2 Uhr, Im
Hotel zur Krone In Solothum stattfinden.

Traktanden:
1. Abnahme der Rechnung pro 1915 und der Berichte

des Verwaltungsrates und der Rechnungsrevisoren.
2. Anträge desVerwaltungsratelbetr. das Jahresergebnis.
3. Wahl der Rechnungsrevisoren pro 1916.

Die Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, der Jahresbericht

sowie der Bericht der Rechnungsrevisoren liegen vom
6. April an am Sitze der Gesellschaft zur Einsicht der Herren
Aktionäre auf. 731. (S 310 Y)
m Die Zutritts- und Stimmkarten werden gegen Ausweis
über den Aktienbesitz bis zum 13. April auf dem Bureau
der Gesellschaft ausgegeben.

Solothum, im März 1916.

neneflaomwollsDiDnerei Emmenhof A.-G.:

Der Verwaltungsrat.

Nembon-Gettnau'HoruHiirl

Von unserm 4% % igen Obligationenanleihen vom 30. Juni
1903 sind folgende Titel zur Rückzahlung auf 30. Juni 1916
ausgelost worden:

3, 7, 52, 71, 74, 84, 95, 97, 101, 109, 118, 119, 136,

138, 146

Die Einlösung derselben erfolgt vom 30. Juni 1916 an,
spesenfrei von der Luz. Kantonalbank in Luzern und deren
Filialen und bei unserm Bureau in Nebikon. (1640 Lz) 833,

Die Verzinsung der Titel hört vom 30. Juni künftig an auf.

NEBIKON, den 3. April 1916.

Der Verwaltnngsrat.

IM
»»

Coupon Nr. 8 pro 1915 unserer. Anteile wird mit
Fl. 22.501 Pllöllläli- D9d Fl. 20 i WmmMll
mit heute beginnend, an den Kassen des Schweiz. Bankvereins
und der Schweiz. Kreditanstalt eingelöst. 819 (1518 Z)

Zürich, den 5. April 1916.
Der Torstand.

HELVETIA
Schweiz. Feueroerslcheranss - tallscM

in St. Gullen

Die tit. Herren Aktionäre werden hiermit zu der 1231 G (8111)

Boimtistai des II April 1915, Mittag; 9'k Ii. in Dorna Mtigwtänile
stattfindenden

[«Iii! oiHi
eingeladen, in welcher folgende Geschäfte zur Verhandlung kommen werden:

1. Abnahme des Berichtes des Verwaltungsrates, der Bilanz sowie der Gewinn- und
Verlustrechnung für das Rechnungsjahr 1915.

2. Abnahme des Berichtes der Rechnungsrevisoren.
3. Verteilung des Jahresgewinnes.
4. Wahl von zwei Mitgliedern in den Verwaltungsrat.
5. Wahl von drei Mitgliedern und zwei Stellvertretern in den Ausschuss aus der

Mitte der Verwaltungsratsmitglieder für die Dauer eines Jahres.
6. Wahl von fünf Rechnungsrevisoren für das Rechnungsjahr 1916.

Für die Stimmberechtigung sind die §§ 20, 21 und 22 der Statuten massgebend. Die
Stimmkarten können bei unserer Hauptkasse ab 20. April bezogen werden. Am Tage der
Generalversammlung werden keine Stimmkarten mehr ansgegeben.

Vom 19. April an werden die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust samt
dem Revisionsbericht am Gesellschaftssitze zur Einsicht der Herren Aktionäre aufgelegt.

Da die Generalversammlung nur bei Anwesenheit von wenigstens 25 Aktionären, welche
zusammen mindestens 200 Aktien repräsentieren, beschlussfähig ist, werden die Herren Aktionäre

dringend eingeladen, die Generalversammlung zu besuchen.

St. Gallen, den 6. April 1916.

Helvetia, Schweiz. Feuerversicherungs-Gesellschaft:
F. Haltmayer. Sey£a,rtli.

Allgemeine

Mcheiunss-Wichaft Helvetia
in St. Gallen

Die £it. Herren Aktionare werden hiermit zu der

Doniferstag, 27. April 1916, vormittags 11 Uhr
Im Verwjiltungsgeltöutle der Helvetia, Sctiweizeriscbe>Feuerverslctierangs-6esellscliaft

stattfindenden ^

si losten ordentli IS

eingeladen, in welcher folgende Geschäfte zur Verhandlung kommen werden :

1^ Abnahme des Berichtes des Verwaltungsrates, der Bilanz sowie der Gewinn- und
Verlustrechnung für das Rechnungsjahr 1915.

2. Abnahme de§ Berichtes der Rechnungsrevisoren.
3. Verteilung des Jahresgewinnes.
4. Wahl von zwei Mitgliedern in den Verwaltungsrat.
5. Wahl von drei Mitgliedern und zwei Stellvertretern in den Ausschuss ans der

Mitte der Verwaltungsratsmitglieder für die Dauer eines Jahres.
6. Wahl von drei Rechnungsrevisoren und eines Suppleanten für das Rechnunsgjahr 1916.

Für die Stimmberechtigung sind die §§ 20, 21 und 22 der Statuten massgebend. Die
Stimmkarten können an unserer Zentral-Kasse vom 20. April an bezogen werden.

Vom 19. April an werden die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust, samt
dem Revisionsbericht, am Gesellschaftssitze zur Einsicht der Herren Aktionäre aufgelegt.

Da die Generalversammlung nur bei Anwesenheit von wenigstens 25 Aktionären, welche
zusammen Aktien im Nennwerte von mindestens einer Million Franken repräsentieren, beschlussfähig

ist, so werden die Herren Aktionäre dringend eingeladen, die Generalversammlung
zu besuchen. 1232 G (8101)

St. Gallen, den 6. April 1916.

Allgemeine Versicherungs-Gesellschaft Helvetia:
F. Haltmayer. Dörr.

WEILENHANN & C2 A. 6.
TEIBWARENFABRIK ZÜRICH

® ® ®

Einladung zur Generalversammlung
Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiemit zu der Samstag, den 29. April 1916,

nachmittags 3 Uhr, im Bureau der Gesellschaft stattfindenden ORDENTLICHEN
GENERALVERSAMMLUNG eingeladen. 840,

Traktanden:
1. Protokoll.
2. Geschäftsbericht, Jahresrechnung und Bilanz per 31. Dezember 1915. Bericht

der Kontrollstelle. Genehmigung,der Vorlagen und DechargeTSrteilung an den
Verwaltungsrat. v >

3. Ersatzwahlen in den Verwaltungsrat.
Die Jahresrechnung und die Bilanz sowie der Bericht der .Kontrollstelle liegen im

Bureau der Gesellschaft in Zürich 4, Zypressenstrasse 71, zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Züricb, den 5. April 1916.

Der Yerwaltungsrat.
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Peter-Collier-Köhler
Chocolats Suisses S. A.

Messieurs les actionnaires sont convoques en

ammbtäe generale extraordinaire
pour le mardi, 18 avril 1916, ä 3 heures de l'aprfcs-midi, ä
I'Anclen Casino de Vevey (Salle du Conseil communal).

ORDRE DU JOUR:
Revision de l'article 3 des Statuts.

Et en

assemble generale ordinaire
pour le möme jbur et au meme local, ä 3y2 h. de l'apres-midi.

ORDRE DU JOUR :

1° Lecture du rapport du conseil d'administration et
de celui de MM. les commissaires-vbrificateurs.

2° Discussion et votation sur les conclusions de ces
rapports.

3° Repartition du compte de profits et pertes et fixation
du dividends.

Les cartes d'admission pour ces deux assemblies seront
«tilivries, sur depöts .des titres, du 8 au 17 avril, chez:

MM. Cuenod, de Gautard & Cie., ä Vevey;
William Cuinod &-Cie. S. A., b Vevey;
Morel, Chavannes, Günther & Cie., ä Lausanne;

_ Brandenburg & Cie., ä Laüsanne ;
au '4 Bankverein Suisse, ä Lausanne ;

ä la Banque Fedirale, ä Lausanne;
et^ä [l'Union Financiere de Geneve, ä Genive.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport de
MM. les commissaires-virificateurs sont deposis ä partir du
10 avril, au slige social, ä Vevey, oü MM. les actionnaires
peuvent en prendre connaissance, sous justification de leur
qualite. 31105 L (836)

Bureau ouvert dis 2 y2 h., pour l'etablissement des
feuilles.de presence.

Vevey, 4 avril 1916.-

Le conseil d'admlaistration.

Cie. du [heinifl de fer de lartipir au [hatelard

(Ligne du Valais ä Chamonix)

f i MessieurB les aetionnaires de la Compagnle du Chemin de fer de
Martigny au Ch&telard (Ligne du Yalais 4 Chamonix) sont convoquds en

nsSeintiiee sarnie ordinaire
au siige administrate de la compagnle,

13, rue de Hollande, ä Genive, pour le vendredi 14 avril 1916
ä 2 heures de l'aprts-mldl

ORDRE Dil 3 OUR:
1° Rapport du eonseil d'administration.
2° Rapport <fu eommissaire-verificäteur.
3° Approbation des comptes et de la gestion de l'exercice 1915.
4° Nomination d'administrateurs.
5° Nomination d'an ou plusieurs commissaires-verificateurs pour

l'exercice 1916.

Conformdment 4 l'article 641 du Code des obligations, le bilan et
le compte de profits et pertes au 31 decembre 1915, frinsi que. le rapport
de M. le commissaire-rerificateur sont tenus 4 la disposition de MM.
les actionnaires dis le 80 mars, aux bureaux de la cömpagnie, 4 Mar-
tigny, et 4 Genöve, 13, rue de Hollande, 2mc'etage.

MM les actionnaires qui desirent prendre part 4 l'assemblee
ordinaire du 14 avril sont pri5s de ddposer leurs titres avant le 9 avril:
4 Marligny: an .bureau de Sexploitation de la cömpagnie; 4 Geneve :

,au bureau de la direction de la cömpagnie, 13, rue de Hollande;
4 Lausanne: chez MM. Charricre'& Roguin, Banquiers; 4 Demo: chez
MM. Marcuard & Cie., Banquiers. 634 (826 X)

Sotiele lim d'fntrepiises Mm i A.

Siege Social: Hohenbühlstrasse 10, ZURICH

Les actionnaires sont convoques en

assemble gdndrale
le lnndi, 1« mal 1916, A 2 lt.. 4 l'Hdtel St. Gotthard,
A Zurich, aveo l'ordre du jour suivant: *

1° Rapport sur le dernier exercice; presentation des rapports"
comptes et bilans pour les exercices 1913/14 et 1914/15;-rotation

sur les dits comptes et döcharge 4 donncr au conseil
pour sa gestion et aux verificateurs pour leur mandat.

2° Nomination da verificateur.
3« Divers. 830 (1544 Z)

Les bilans, les csmptes.de profits et pertes et le rapport du verified

teur seront 4 la disposition de ,MM. les actionnaires 4 partir du
10 avril 1916, au sidge social, qui ddlivrera, jusqu'au 25 avril, des
«artes d'admission.

Zurieh, le 4 avril 1916.

Le conseil d'admiiiistratiou.
BAMQÜE DE MONTREUX

Le coupon de dividende N° 16 pour l'exercice 1915 est payable,
dbs le 1« avril, en - 796 (763 M)

frs.30 6°/»
4 Montreux: au sibge central et aux succursales et agenee

de'Territet, Bonport et Aigle;
4 Lausanne: ehez MM. Morel, Chavannes, Günther et Cie.

Les Zme, 3me et 4me pages de couuerture

des

seront A l'avenir ofFertes an pxfblic pour la publication
d'annonces commerciales.

La Direction Centrale des Tdldgraphes Suisses a confi6 ä notre socidte l'admi-
nistration de ces annonces.

Les listes d'abonnds restent en usage pendant environ un an. Les reclames
conservent ainsi leur efficacitd pendant une annde entidre.

Pour les prochaines dditions, actuellement en preparation, les intdressds sont
prids de s'adresser au plus vite:

pour le Groupe 1 comprenant les cantons de Gendve, Vaud, Valais, Fribourg (sauf
Kerzers), Neuchätei, le Jura Bernols (Neuveville, Courtelary,
Franches-Montagnes, Deldmont, Porrentruy), 4 notre succur-
saie de Gendve;

pour le Groupe IIa comprenant les oantons de Berne (sauf le Jura Bernois) et Soleure
(districts Soleure - Lebern, Bucheggberg - Kriegstetten, Balsthal,
Thal), le rdseau fribourgeois de Kerzers et le rdseau lucernois
d'Escholzmatt), ä notre succursale de Benfe;

pour le Groupe IIb comprenant les cantons de Bäle (Ville et Campagne), Berne (le
district de Laufon), Soleure (districts de Balsthal, Gäu, Dorneck-
Thierstein, Olten-Gösgen), Argovle, Lucerne (sauf Escholzmatt),
Obwald, Nidwald, Url, Schwyz (districts Gersau, Küssnacht, Schwyz,
sauf Unteriberg), Tessln, Grisons (district Moesa), ä notre succursale

de Bäle ;

pour le Groupe III comprenant les cantons de Zurich, Schaffhouse, Thurgovie, St-Gaii,
Appenzell, Zoug, Schwyz (districts Einsiedeln, Höfe, March et le
rdseau Unteriberg), Glaris, Grisons (sauf le district de la Moesa),
ä notre succursale de Zurich.
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SOClETE ANONYME SUISSE DE PUBLICITE

Haasenstein &, "Vogler.

/# j# &.s# ^
elektrischer Maschinen, Motoren,
Transformatoren, Ventilatoren und Apparate.

Besteingegichtete Werkstätte. — Grosses Lager. 660

Prompte i'imd billige Bedienung. — Garantie. (1USZ)'
$ ~

Elektro-Mechan. Reparaturwerkstätte

Burkhard & Hiltpold
Hardtnrmstr. 121

Telephon
Hr. 8355 Zürich 5 Telegr.-Adresse

Eloktromeelian.

Gesucht
Angesehene, sich flott und gesund entwickelnde Fabrik .der
Lebensmittelbranche, A.-G., sucht zwecks Exportorganisation

und Entlastung "des Chefs einen tüchtigen,
arbeitsfreudigen

mit 60—80,000 Franken Einlage. Sicherstellung, gute
Verzinsung, bei Konvenienz Prokura und Lebensexisteriz.
Diskretion Ehrensache. Offerten unter Chiffre Z. S. 1668
befördert clie Annoncen-Expedion Rudolf Mosse, Zürich, Limmat-
quai 34. ^ 835,

iH ii Mill
mit Filiale in Zürich

Aktienkapital: Fr. 15,000,000 Reserven: Fr. 2,450,000

Bis auf weiteres nehmen wir Gelder an gegen unsere

£» °|» Obligationen
gegenseitig 3—5 Jahre fest, nachher halbjäh ilich kündbar.

Gekündete und kündbare Titel unserer Anstalt werden zu
den genannten Bedingungen erneuert.

Solide kündbare Obligationen anderer Gesellschaften
nehmen wir an Zahlungsstatt.

(7701) Die Direktion..

Bilanzfähiger 8891

Buchhalter
und Korrespondent

mit den Landessprachen vertraut
u. Kenntnisse der Tüchbranche
besitzend, sucht Stellung in
grösserem Tucbgesebütt.' Recht
bescheidene Ausprüche. I» Zeugnisse

lind Referenzen. Offerten
unterjVe 1974 Q an die Soliwolz.
Annoncen-Expcd. H. 4 V., llaeol.

fiST Buchführung "W
Ordne zuverlässig, rasch diskret,

vernachlässigte Buchführungen,
Inventur und Bilanzen, Bücherexpertisen,

Einführung der amerik.
Buchführung, nach praktischem System
mit Geheimbuch. Prima Referenzen,

Komme auch nach auswärts.
H. Frisch, Neue Beckenhofstr. 15_

Zflriok VL (6!)

Inserate
für die

Fhonz- und

Hondelsoelt
bestimmt, finden im

fiMtti
wirksamste Verbreitung

Annoncen-Regie

Iii

tlaasenstein de Vogler
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PBOSrSKIT

Im Beirage von Fr. 3)108,BIO

Der Stadträt der Stadt Schaffhausen hat beschlossen, zum
Zwecke der Beschaffung der Mittel für die Rückzahlung des

am 1. Oktober 1916 fällig werdenden

4*|o Anleihens der Stadt Schaffhausen von 1907

im Betrage von Fr. 3,000,000
ein neues

aufzunehmen und den Inhabern der Titel des alten Anleihens

von 1907 Gelegenheit zu geben, ihre Obligationen in solche

des neuen, höher Verzinslichen Anleihens umzutauschen.

Für das neue Anleihen gelten die folgenden Bedingungen:

1. Das Anleihen ist eingeteilt in
2250 Obligationen zu Fr. 1000.—nom. mit Nr. 1—2250
1500 „ „ „ 500.- „ „ 2251-3750
welche unter sich gleichberechtigt sind und auf den

Inhaber lauten.

2. Der Zins von 4% % beginnt ab 1. Oktober 1916.

3. Die Verzinsung erfolgt durch Einlösung der den Obli¬

gationen beigegebenen Semestercoupons per 31. März
und 30. September. Der erste Coupon verfällt am
31.März 1917.

4. Die Rückzahlung des Anleihens findet ohne besondere

Kündigung gegen Rückgabe der Titel am 30.
September 1921 statt, mit welchem Tage auch die

Verzinsung der Obligationen aufhö.t.
5. Zins und Kapital werden für die Obligationäre spesenfrei

zahlbar gestellt bei

der Städtischen Zenlralverwaltnng in Schaflhansen,
der Bank in Schaiihansen, Schaifhansen,
der Schaifhanser Kantonalbank in Schaiihansen,
der Schweiz. Bankgesellschait in Zürich.

6. Alle Mitteilungen des Stadlrates an die Besitzer der
Anleihenstitel erfolgen rechtsgültig durch einmalige
Bekanntmachung

im Schweiz. Handelsamtsblatt in Bern,
in den amtlichen Pnblikationsorganen dor Stadt

Schaiihansen,
In der Neuen Zürcher Zeitung.

7. Für das Anleihen wird die Kotierung an der Zürcher
Börse nachgesucht. 829 (Schsu Q)

Schaiihansen, den 5. April 1916.

Der Stadtrat.

Die unterzeichneten Banken bringen das vorstehende
"Anleihen, mit dessen Plazierung sie betraut worden sind, in
folgender Weise zur Ausgabe:

A. Konversion.
Die Inhaber von Obligationen des

4% Anleihens der Stadt Schaiihansen von 1907
im Betrage von Fr. 3,000,000 nominal

sind berechtigt, innert der Frist vom 5. bis 22. April 1916

unter Angabe der Nummern ihrer Titel einen gleichen Betrag
des neuen 4% % Anleihens, welcher ihnen im voraus
zugesichert ist, zum

Kurse von 00°|0
zu zeichnen. Nach Schluss der Zeichnung oder spätestens bis
l.Mai 1916 haben die Subskribenten die angemeldeten 4°/o
Obligationen Ohne den Coupon per 1. Oktober 1916 bei derjenigen
Stelle, bei der die Zeichnung angemeldet wurde, zu deponieren.
Der alten 4°/o Obligation ist noch ein weiterer Coupon per
1. April 1917 beigegeben, welcher mit dieser Obligation
abzuliefern ist.

Für eine Obligation des 4% Anleihens von
1907 von ' Fr. 1000.—

wird geliefert: 1 Obligation des neuen 4%%
Anleihens von 1916 von Fr. 1000.—

zum Kurse von 99% Fr. 990.— betragend
und in bar „ 10.— Fr. 1000.—

Ber Ansgafaeknrs von 99% entspricht mit Büeksicht
anf die iünijährige Laufzeit des Anleihens genau einer
üendite von 4,95 %•

B. Anmeldungen gegen bar.
Für den durch die Konversion nicht beanspruchten Betrag

des Anleihens nehmen die Banken vom 5. bis 22. April 1916

Anmeldungen zum Bezüge gegen bar entgegen zum

Kurse voii 00°|0
unter Vergütung des Marchzinses ä 4%% vom Tage der Ein-
Zahlung an bis 30. September 1916.

Die Zeichner werden vom Resultat ihrer Anmeldung sobald
wie möglich nach Schluss der Subskription brieflich
benachrichtigt. Für den Fall der Ueberzeichnung bleibt die Reduktion
der angemeldeten Beträge dem Ermessen der Zeichnungsstellen
vorbehalten.

Die "Einzahlung der zugeteilten Beträge hat vom l.'Mai
bis 30. Juni 1916 gegen Aushingabe der Titel zu erfolgen.

Schaiihansen, den 5. April 1916.

Bank in Schaflbausen.

Schaflbaaser Kaotonalbank.
Buchdruckerei POCHON-JENT & BÜHLER in Bern — Imprimerie POCHON-JENT '& BÜHLER a Berne


	

